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Bär ïWolf ïLuchs
in Österreich

Aktuelle Situation und Ausblick

Georg Rauer
Forschungsinstitut für Wildtierkunde und Ökologie, Veterinärmedizinische Universität Wien         

G. Rauer S. Koerner D. Huber
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Bärenverbreitung in Österreich 2001-2009
(Alle Hinweise wie Sichtungen, Schªden, Spuren, Losungen, Haare, é) 

Kärnten (2001-2003)

Ausläufer der Slowenischen Population

keine Reproduktion

Westösterreich

seit 2002 Kurzbesuche einzelner 

Bären aus dem Trentino 

2009: 2 Besuche

Nördliche Kalkalpen  (Stmk, NÖ, OÖ, Sbg) 

1 Bär zugewandert (1972)

3 Bären freigelassen (1989-1993)

Reproduktion: 31 Junge 1991-2006

Maximalbestand 12 Bären (1999)

2009: nur mehr 2 Bären!
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Datengrundlage: Bärenanwälte und Bärenmanager B.Gutleb, M.Janovsky, G.Rauer, W.Wagner

Bärenverbreitung in Österreich  2009

Moritz (ǁ, 8 Jahre)

Djuro (ǁ, 20 Jahre)

bestätigter Hinweis

unbestätigter Hinweis

KJ2G2 (ǁ, 3 Jahre) 
27. Mai ï3. Juni

1 unbestimmter Bär
27.-31. März

unbestimmte Bären 
Anzahl und Aufenthalts-

dauer unbekannt

genetisch bestimmte Bären:

Moritz, Djuro, KJ2G2
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Chancen auf Zuwanderung ïBär

Mäßiges Ausbreitungspotential:

Åspätere Geschlechtsreife

Ånur alle 2-3 Jahre 1 Wurf von 2-3 Jungen

Ånur Männchen wandern größere Strecken

Åweite Wanderungen möglich

Alpen-Karpaten Korridor 

für Bären nicht durchlässig

Zuwanderung einzelner Männchen 

aus Slowenien und Trentino

Belege 2009 für weite Wanderungen der Bären in Süd-/West-Österreich

Bär Roģnik

Wanderroute

April/Mai 2009


